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2.
Tägliche Morgenlage
Ich muß unbedingt einige Änderungen in der Wehrmachtsführung vornehmen. Arbeite jede freie Minute an dieser Auswechselung. Mit diesen Leuten die ich jetzt habe kann ich es bis zum Einbruch des Winters im Osten nicht schaffen. Unsere Truppen haben im Zusammenwirken mit den Rumänen die Kertschstraße überquert.
Nun hat dieser alte Herr Horthy auch noch seinen Schwiegersohn verloren. Nun, wir müssen alle Opfer bringen.

Adolf Hitler

10.
Tägliche Lagebesprechung
Wie ich schon in der letzten Zeit merkte wurde ich in den letzten Monaten nur noch hintergangen und belogen. Es wurden mir falsche Berichte über die Stärke des Feindes vorgelegt, meine Befehle falsch oder garnicht befolgt. Nun werde ich zur Abrechnung kommen. Habe List sofort seines Postens enthoben. Die Führung der Heeresgruppe habe ich selbst übernommen. Der Chef des Generalstabes dieser Heeresgruppe bleibt als Meldekopf und Befehlsübermittlungsstelle in Stalino. Ziehe in Erwägung Jodl durch Paulus zu ersetzen. An Stelle von Keitel ziehe ich Kesselring in Erwägung.
Bei dieser Gelegenheit würde ich auch gleich diesen unfähigen Göring zum Teufel jagen, denn die Einflüge der Feinde ins Reichsgebiet werden immer stärker. Schon lange habe ich die Vermutung gehabt, das diese alten verknöcherten, nicht in der Kriegsführung heute denkenden viele meiner Befehle sabotieren. Jeden kleinen Soldaten würde man an die Wand stellen für dieses Verbrechen.
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30.
Tägliche Lagebesprechung
Nun haben wir es, die Russen beginnen an allen Fronten mit Offensiven. Halder ist auch so ein Lump! Er hat viel Schuld an der ganzen Krise. Ist am 24. durch Zeitzler ersetzt worden. Durch die Unfähigkeit einiger Generale kommt es an allen Fronten zu Befehlsnotständen. Ich werde mit harter Faust dreinschlagen und wenn es sein muß selbst führen.
Werde mich nach richtigen Männern, die auch einen Befehl ausführen können umsehen. Wenn ich mir diese jungen Offiziersanwärter ansehe, und daran denken muß, das diese Leute einer falschen Führung geopfert werden, so kommt in mir die blanke Wut hoch.
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Auch das noch. Einer Meldung unserer Abwehr nach wollen die Amerikaner mit der Landung in Nordwestafrika am 7. oder 8. November beginnen. Dann hat im Osten schon der Frost eingesetzt. Der Herrgott stehe mir bei.
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